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Anfrage 

der Abgeordneten PETER, DVw. JOSSECK 
an den Herrn Bundesminister für Landesverteidigtmg 

betreffend Einberuftmg von Präsenzdienem in Oberösterreich 

Von den am 3.4.1978 zum Bundesheer einberufenen Präsenzdienern werden 

rund 1.500 ihren Dienst in Garnisonen außerhalb Oberösterreichs absol­
vieren müssen. 

Da es sich bei diesen Soldaten nicht durchwegs um Angehörige der Bereit­
schaftstruppe, sondern auch um solche der mobilen wld territorialen 
Lruldwehr handelt, ist damit vor allem die Konzeption einer raumgebundenen 
Landwehr zumindest in Teilen nicht praktisch durchführbar. 

Ohne Zweifel ist dieser Mißstand besonders auf die fehlenden militärischen 

Unterkunftsmäglichkeiten in diesem Bundesland zurückzuführen. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundesminister 

für Landesverteidigung die 

Anfrage: 

1. Bis wann werden Sie in der Lage sein, diese Organisationsfrage im Sinne 

der Raumverteidigwlgskonzeption einer militärisch zufriedenstelIenden 
Lösung zuführen zu können? 

2. Planen Sie, in Kirchdorf und Vöcklabruck Garnisonen zu errichten, oder 
sind Sie in der Lage, mit einer einzigen Kaserne in einer derbeiden 
Städte das Auslangen zu finden, und wenn ja, in welcher? 
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